
Blind Date Party
am 12.11. 1999

für Notfälle gabs die SUCHE Wand

Auch heuer war die Blind Date
Party wieder ein voller Erfolg,
und so mancher Herzkönig fand
in der kalten Herbstnacht seine
Herzkönigin.

Am Eingang wurden jeweils die Hälf­
te von einer Spielkarte gezogen, und
jeder suchte sich dann in der Menge
die dazupassende zweite Hälfte. Das
war zum Teil gar nicht so einfach. Für
jene die ihren Partner gar nicht finden
konnten, gabs eine SUCHE-Wand.

Natürlich gab es wieder tolle Preise:
Jedes "Blind Date"-Pärchen bekam

gratis ein Freigetränk, eine Sektfla­
sehe für zehn "spezielle" Pärchen oder
ein romantisches "Dinner for two".

Auch das Wettrinken und Wetttan­
zen mit dazugehöriger Jury durfte
nicht fehlen. Jeder hatte so seinen
Spaß und vielleicht machte man auch
eine Bekanntschaft mit einemIr Eras­
mus Studentenln aus der noch eine
lange Freundschaft wird.

eAlexandra Riedl

Referat für Internationales
Unser Referat besteht aus einem Team von 6 Leuten. Wir haben die
Aufgabe ERASMUS Studentinnen bei ihrem Aufenthalt hier in Graz zu
unterstützen.

Nun, wer sind wir: Helmut Aschba­
cher (Telematik), Eva Lanzer (Tech­
nische Chemie), Jürgen Zechner
(Bauingenieur), Barbara Resch
(Toningenieur), Stefan Kunz (Telema­
tik) und meine Person Alexandra
Riedl (Architektur). Wir wollen den
Semesteraufenthalt der Erasmus
Studentinnen in Graz mit einigen
Veranstaltungen und Ausflügen ab­
wechslungsreich gestalten. Um den
Erasrnus StudentenInnen auch die
Mobilität zu erleichtern, haben wir ein
Fahrradverteihservice.

Weiters versuchen wir die Erasmus
StudentenInnen mit unseren Studen­
tinnen (Mentorinnen) in Kontakt zu
bringen, um auftauchende Fragen und
Probleme im Studienalltag leichter
lösen zu können, oder auch um neue
Freunde, Kulturen und Sprachen ken­
nenzulemen. Einfach gesagt um viel
Spaß zu haben!!! Solltest du also Lust
haben Mentorln zu werden und einen
oder mehrere Erasmus Studentinnen
zu betreuen, melde dich bei uns für
das SS 2000. Die ersten neuen Eras·
mus Studentinnen werden bereits im

Jänner/Februar 2000 ankommen!
Falls du dann einmal als ERASMUS
Studentin ins Ausland gehen möch­
test, ist die Arbeit als Mentorln in
deiner Bewerbung sicher ein. Plus­
punkt. Vielleicht hast du dann auch
schon viele neue Kontakte geknüpft
um dich leichter in einem neuen Land
zurechtzufinden!

Für dieses Semester bist du aber
noch herzlich eingeladen, einmal bei
unseren Stammtischen oder Parties
vorbeizuschauen. Spaß ist garantiert!!

e Alexandra Riedl

Dein Internationales Team
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